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Vorwort
Liebe Aktivmitglieder
Liebe Ehren- und Freimitglieder
Liebe „Platzhirsche“
Liebe Turnfreunde

Ein weiteres Jahr geht bald zu Ende. Mit dem 
Jahresende schliessen wir ein spannendes 
und aktives Turnerjahr ab.

Das 2011 war geprägt durch diverse Ein-
sätze an Wettkämpfen und Anlässen. 
Mit viel Freude und Elan, aber auch mit  
beachtlichen sportlichen Leistungen und 
grossem Arbeitsaufwand mit der „Turnfa-
milie“ dürfen wir auf ein abwechslungs-
reiches und durch Erfolge geprägtes Turner-
jahr zurückblicken. 

Gerne laden wir Sie ein, sich ein Bild von 
unseren Tätigkeiten durch das ganze Jahr 
zu verschaffen. Auf den folgenden Seiten 
finden Sie eine detaillierte Übersicht in 
den Jahresberichten der einzelnen Riegen.

Nur Dank einer reibungslos verlaufenden 
Kooperation zwischen Vorstand, Riegen-
leitungen und den Mitgliedern des Vereins 
konnten wir auch in diesem Jahr unsere 
hohen Ziele und Ideen mehrheitlich er- 
reichen und verwirklichen. Ein grosses 
Dankeschön gehört auch unseren beiden 
Gemeindebehörden, welche uns perfekte 
Rahmenbedingungen für Training, Wett-
kampf und Anlässe bereitstellen.

Ebenfalls möchten wir uns ganz herzlich 
für die Unterstützung unseres Vereins bei 
Ihnen bedanken! Ohne den Support unserer 
„Platzhirsche“ und Gönner könnten wir 
den Jugendlichen und aktiven Mitgliedern 
unseres Dorfes keine aktive und sinnvolle 
Freizeitbeschäftigung bieten.

Der Turnverein Buchberg-Rüdlingen möchte 
sich für Ihr Engagement für und mit 
dem Verein bedanken und hofft Sie auch 
nächstes Jahr an einigen Anlässen wieder 
begrüssen zu dürfen!

Besten Dank für Ihre Treue!
Ihr TV Buchberg-Rüdlingen
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„Even if you‘re on the right track, you‘ll get  
run over if you just sit there.“

Will Rogers, US humorist & showman (1879 - 1935)

Dieses Zitat was soviel heisst wie „auch wenn Du auf dem rich-
tigen Weg bist wirst Du überrannt solange Du nur dort sitzt“ hat 
uns als Vorstand im letzten Jahr wohl nicht bewusst aber dennoch 
intensiv begleitet. 

Obwohl es äusserst schwierig ist den Zustand eines Vereins ab-
zubilden oder zu beschreiben dürfen wir behaupten den Turnver-
ein Buchberg-Rüdlingen in den letzten Jahren weiterentwickelt 
zu haben. Mit „wir“ meine ich nicht nur den Vorstand sondern 
auch sämtlichen technischen Abteilungen und hauptsächlich un-
sere Mitglieder. Es ist den Verantwortlichen gelungen ein positives 
Klima im Verein zu erzeugen und eine sportliche Motivation zu 
wecken, welche für gute Leistungen auf allen Ebenen von ent-
scheidender Bedeutung ist. 

Nicht nur die Mitgliederzahlen sind in sämtlichen Riegen stetig 
angestiegen sondern auch die Besuche der Trainings haben 
zugenommen und die Leistungen an den Wettkämpfen der  
Aktiven und Jugend weisen eine positive Entwicklung auf. Dieser 
Zustand erfüllt mich mit Stolz und grosser Befriedigung einem 
Verein vorzustehen, welcher gemeinsam und motiviert an einem 
Strick zieht.

Es beeindruckt mich immer wieder mit welchem Enthusiasmus 
die Mitglieder an Wettkämpfen teilnehmen oder ihren Einsatz 
an unseren Anlässen leisten. Natürlich ist dies nicht bei allen 
gleich ausgeprägt aber eine grosse Mehrheit hat erkannt, 
dass der Verein nur gemeinsam weiter und zum Erfolg kommen 
kann. Die Aktivriege verfügt über einen hohen Anteil an jungen  

Mitgliedern, welche bereit sind bereits jetzt Verantwortung zu 
übernehmen und die „alten Hasen“ zu unterstützen. Es gibt in 
der Zukunft einige Posten und Funktionen neu zu besetzen und 
sofern wir nicht jetzt bereits die „Weichen“ stellen wird es uns 
nicht gelingen die Kontinuität sicher zu stellen.

Die Stimmung ist in den meisten Fällen sehr gut und trägt viel 
zum Hauptziel von uns allen bei: Wir wollen vor allem Spass haben! 

Obwohl es sich um einen subjektiven Eindruck handelt bin ich 
überzeugt, dass die Mehrheit der Turnerinnen und Turner mir in 
diesem Punkt (ausnahmsweise...) nicht widersprechen wird. Das 
vergangene Vereinsjahr hat nicht nur mir enormen Spass bereitet 
und dies ist vor allem auf eine äusserst positive und gute Stim-
mung in den Turnstunden und an den Anlässen zurückzuführen. 

Wir müssen uns noch vermehrt an das einleitende Stichwort 
halten und uns kontinuierlich weiterentwicklen. Dazu gehört 
für mich auch neue Ideen und Vorschläge zuzulassen und offen 
für neue Tendenzen zu sein. Dieser Aufruf gilt vor allem unseren 
jüngeren Mitgliedern sich an Versammlungen noch vermehrt zu 
melden und Ideen einzubrigen. Kein Vorschlag ist schlecht, son-
dern es kann die Basis für eine neue Richtung oder ein neues 
Projekt sein. 

Mit diesem Hintergrund werden wir der Generalversammlung 
vom Januar 2012 auch zwei junge Mitglieder zur Wahl in den 
Vorstand empfehlen. Wir finden es entscheidend die zukünftige 
Generation des Vereins auch im Vorstand entsprechend einzubinden 
und somit den Kontakt zu den jüngsten Mitgliedern sicher zu stellen. 
Ein gesunder Mix aus „Erfahrung“ und neuen, frischen Inputs sol-
len unseren Verein auch in Zukunft weiterbringen und eben nicht 
auf dem zwar richtigen Weg aber „sitzend“ im Stillstand verharren 
lassen.



5

Überprüfung der Ziele

Im vergangenen Jahresbericht und an der ersten Vorstandssit-
zung haben wir für das Vereinsjahr 2011 neben den „operativen 
Geschäften“ nachfolgende Ziele beschlossen und versucht diese 
so gut wie möglich umzusetzten (was uns leider nicht immer 
ganz gelungen ist):

Neuorganisation der Homepage, inkl. Datenbank für Bilder
Es scheint fast so, als dass sich diese Pendenz über die Jahre 
hinzieht und zu keinem sinnvollen Ergebnis führt. Tatsächlich 
haben wir dieser Aufgabe zu Beginn des Jahres keine hohe Priorität 
beigemessen. Durch einen Personalwechsel im Bereich der PR/
Werbung haben wir uns erst relativ spät an dieses Projekt gewagt. 
Mittlerweile arbeiten Maria Bonomo und Mike Bützberger intensiv 
an der Struktur und dem Design der neuen Homepage für die 
Turnenden Vereine von Buchberg und Rüdlingen. 

Wir werden im Frühling 2012 definitiv in der Lage sein unseren 
Mitgliedern die neue Homepage präsentieren zu können und 
verfügen ab diesem Zeitpunkt wieder über einen zeitgemässen 
Auftritt im Internet. Auch wenn die „sozialen Medien“ wie Face- 
book immer weiter an Bedeutung gewinnen ist der Vorstand 
überzeugt und bestrebt auch weiterhin auf eine attraktive Home-
page zu setzen. Dennoch werden wir auch Facebook als zweites 
Standbein im Netz nicht vernachlässigen und stetig ausbauen.  
Wir haben insbesondere in der Werbung für unser Chränzli aber auch 
gesehen welchen Effekt und Wirkung die Präsenz auf Facebook hat.

Auf eine zentrale Datenbank für Bilder verzichten wir vorläufig, 
da auch diese auf Facebook (in unserer geschlossenen Gruppe) 
einen regen Austausch und (interne) Beachtung finden. Bilder 
unserer Anlässe werden auf der neuen Homepage auch für die 
Öffentlichkeit in ausreichender Qualität verfügbar sein.

Schaffung von optimalen Strukturen für die Leiterteams
Das zentrale Element in einem Sportverein sind die Leiter und 
Trainer der Riegen und Abteilungen. Ohne den unermüdlichen 
Einsatz dieser Personen ist kein Verein funktionsfähig und wird 
innert sehr kurzer Zeit aufgeben müssen. Die administrativen 
Funktionäre eines Vereins leisten zwar ebenfalls ihren wichtigen 
Beitrag, haben bei einem Ausfall aber keine kurz- oder mittelfris-
tigen Auswirkungen auf das „Überleben“ eines Vereins. 

Die Generalversammlung vom Januar 2011 hat mit der Erhöhung 
der finanziellen Entschädigung unserer Leiterinnen und Leiter  
einen wichtigen Basisentscheid für sinnvolle Strukturen  
geschaffen. Selbstverständlich ist auch diese höhere Entlöhnung 
kein wesentliches Entscheidungskriterium um eine technische 
Funktion auszuüben, doch sie entspricht zumindest einer höheren 
finanziellen Wertschätzung der Leitertätikeit im TV Buchberg-
Rüdlingen. Wir wollen sicherstellen, dass wenigstens ein Teil der 
Aufwendungen unserer Leiter zeitgemässer entschädigt wird. 

Obwohl ich normalerweise bei der Überschreitung von Budget-
positionen nicht sonderlich erfreut bin, haben mir die Mehraus-
gaben bei der Leiterausbildung aufgezeigt dass wir mit der vollen 
Kostenübernahme von Leiterkursen und -ausbildungen auf dem 
richtigen Weg sind. Sei dies nun ein Jugend- und Sportkurs oder 
eine Teilnahme am STV-Kongress. Mitglieder, welche sich bereit 
erklären bei den Aktiven und/oder Jugendlichen Lektionen zu  
gestalten sollen über eine möglichst gute Aus- und Weiterbildung 
verfügen und keine eigenen, finanziellen Auslagen haben.

Sowohl bei den Aktiv- wie auch bei den Jugendriegen verfügen 
wir mittlerweile über einen attraktiven Leiterpool, aus welchem  
situationsbedingt unsere beiden TK-Verantwortlichen fachkundige 
Leiterinnen und Leiter (Eltern, „Ehemalige“, Mitglieder) hinzu-
ziehen können. Wir gewähren somit eine möglichst kompetente 
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Lektionsgestaltung und entlasten unsere „Stammleiter“ in der 
Anzahl Lektionen.

Eine mittel- bis langfristige Planung der Leiterkader ist wichtig 
und wird auch vermehrt durch unsere verantwortlichen TK-Lei-
tungen (Esther und Regula) umgesetzt. Nur mit einer entspre-
chenden Planung und einem sinnvollen Aufbau kann auch in 
Zukunft die Leitertätigkeit sicher gestellt werden. Insbesondere 
bei den erfreulichen Zuwachsraten im Jugend- und Aktivbereich 
müssen wir nun konsequent „dran bleiben“ und uns keinesfalls 
auf den Erfolgen der vergangenen zwei Jahre ausruhen! 

Erarbeitung einer sinnvollen Mitgliedererfassung
Leider konnte auch dieses Ziel nicht vollständig erreicht werden. 
Es gibt die unterschiedlichsten Methoden um die Mitglieder und 
deren Tätigkeit auch für spätere Chronisten sinnvoll zu erfassen 
und unseren Nachfolgern zur Verfügung zu stellen. Auch hier 
sind wir am Erarbeiten einer Lösung für den Verein, dass uns 
keine peinlichen Fehler über Jahre der Zugehörigkeit oder Status 
(Frei- und/oder Ehrenmitglied, Leiterkader, etc.) mehr passieren 
sollten. 

Es geht aber nicht nur um die Vergangenheit sondern auch um 
eine entsprechende Planung der Zukunft. Wir wollen und müs-
sen unsere Mitglieder nach deren Stärken und Bedürfnissen ent-
sprechend einsetzen können. Dazu gehören neben einer „Mo-
mentanaufnahme“ auch die Verdienste und Leistungen in der 
Vergangenheit. Mit der Erweiterung des Vorstandes sollte es uns 
im kommenden Jahr gelingen (mit Unterstützung der entspre-
chenden Technik) in diesem Thema einen Schritt weiter zu kommen 
und die Daten auf einem aktuellen Stand halten zu können.

Rückblick

Ohne nun auf das gesamte, sehr ausführliche Jahresprogramm 
einzugehen möchte ich einige Highlights des vergangenen Jahres 
speziell erwähnen. Details zu den technischen Anlässen findet 
der interessierte Leser in den Berichten der Technischen Kommis-
sion und der einzelnen Riegen.

Ein seit Jahren fester Bestandteil im Jahresprogramm bildet das 
Chränzli, welches auch im vergangenen Dezember 2010 in der 
MZH Buchberg stattfand. Hervorheben möchte ich die erneut 
perfekte Organisation unter der Leitung von Andrea Senn, die 
gelungenen Vorführungen der Riegen und den grossen Einsatz-
willen aller Beteiligten. Das Chränzli ist für den TV Buchberg-
Rüdlingen neben der unbestrittenen Haupteinnahmequelle ein 
gutes Schaufenster um der Bevölkerung sowie den befreundeten 
Vereinen und Gästen unser Können vorzustellen.

Auch das Schauturnen konnte bei erneut gutem Wetter ohne 
Probleme durchgeführt werden. Zu einem festen und wichtigen 
Bestandteil hat sich der Nachmittag mit den Wettkämpfen für 
die Kinder und Jugendlichen unserer Gemeinden entwickelt. Das 
Schauturnen ist im Kalender vieler Familien nicht mehr wegzu-
denken und für den TV Buchberg-Rüdlingen eine hervorragende 
Plattform. 

Im August führten wir eine erneute Auflage des Fun and Sports 
in den Flumserbergen durch. Die 12. Ausgabe bescherte uns die 
zweithöchste Teilnehmerzahl mit 85 Kindern, 21 Leiterinnen- und 
Leitern und zwei Köchinnen und beweist uns eindrücklich mit dem 
Fun and Sports auf dem richtigen Weg zu sein. Durch kontinuier-
liches Festhalten an bewährten Abläufen und einem eingespielten 
Leiterteam bieten wir den Teilnehmerinnen und Teilnehmern jedes 
Jahr eine unvergessliche Woche. 

Jahresberichte  Präsident
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Erneut gehört mein grösster Respekt meinen Kolleginnen und 
Kollegen des Leiterteams für ihren unermüdlichen Einsatz wäh-
rend des Lagers und in der intensiven Vorbereitungszeit. Es ist 
nicht selbstverständlich Jahr für Jahr eine Woche Ferien oder  
unbezahlten Urlaub für das Fun and Sports „zu opfern“ um mit 
den Kids die Lagerwoche zu verbringen. Ihr habt alle meinen 
grössten Respekt. 

Mein Dank gehört aber auch den Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern! Ihr habt viel dazu beigetragen, dass auch dieses Lager ohne 
nennenswerte Zwischenfälle über die Bühne gegangen ist. Bei 
den Eltern möchten wir uns für das Vertrauen und die grosszügige 
Unterstützung in Form von Natural- und Barspenden bedanken. 
Das nächste Lager ist bereits in Planung und wir freuen uns bereits 
mal wieder die französisch-sprechende Schweiz zu erkunden... 

Neben den diesen Höhepunkten und den turnerischen Leistungen 
konnten die Mitglieder des Turnvereins viele gemeinsame und 
gemütliche Stunden verbringen.

Der Vorstand konnte die ordentlichen Vereinsgeschäft in acht  
Sitzungen und in der nachfolgenden Zusammensetzung erledigen. 
Daneben gab es etliche „spontane“ Treffen um Projekte in den 
einzelnen Bereichen voranzutreiben.

Vorstand 2011
Marcel Gehring 		  Präsidium
Regula Kern 		  TK Leitung Aktive, Vize-Präsidium
Esther Müller 		  TK Leitung Jugend
Nathalie Kunz 		  Finanzen
Maria Bonomo		  Public Relation
Andrea Steiner 		  Sekretariat
Senta Neracher 		  Personal
Ramona Steiner 		 (abwesend, in Samnaun)

Jahresberichte  Präsident

Ausblick

Auch im 2012 steht dem Turnverein Buchberg-Rüdlingen ein  
intensives und spannendes Jahr bevor. Neben dem Schauturnen 
und dem Chränzli werden wir in Zusammenarbeit mit der Männer- 
und Frauenriege Buchberg das Herbstfest in Buchberg bestrei-
ten. Es freut mich ausserordentlich, dass die meisten OK-Posten 
in sehr kurzer Zeit besetzt werden konnten. Der Vorstand freut 
sich auf eine erneut gute und erfolgreiche Zusammenarbeit mit 
der Männer- und Frauenriege Buchberg um unsere Leidenschaft  
„Turnen“ am Herbstfest Buchberg einer breiten Öffentlichkeit 
schmackhaft zu machen.

Erlaubt mir noch einige kurze Gedanken zur finanziellen Situation 
unseres Vereins. Der Turnverein Buchberg-Rüdlingen verfügt 
über sichere und gesunde Finanzen. Dennoch stieg die finanzi-
elle Belastung des Vereins in den letzten beiden Jahren stetig an. 
Aufgrund eines gesunden Vermögens haben wir vor zwei Jahren 
entschieden, dass sämtliche Beiträge an Turnfeste, Trainings-
weekend, Ausbildung und „Spezialtenues“ vom Verein über-
nommen werden. Ziel war es zudem die Belastung der einzelnen 
(und vermehrt jüngeren) Mitglieder zu reduzieren und  auch die 
Generation vom Gewinnen profitieren zu lassen, welche diese 
auch mit der Mithilfe an Anlässen erwirtschaftet hat. 

Der Vorstand macht sich aber begründete Gedanken über die  
finanzielle Zukunft unseres Vereins. Die Ausgaben haben in den 
letzten Jahren (auch aufgrund der gestiegenen Mitgliederzahlen 
in allen Riegen) stark zugenommen und der Verein ist daher 
auf die Durchführung von „Grossanlässen“ wie das Herbstfest 
oder Anlässe des Schaffhauser Turnverbandes, neben Chränzli und 
Schauturnen, angewiesen. Wir bitten unsere Mitglieder daher sich 
ebenfalls Gedanken über möglichen Massnahmen zur zukünftig 
sicheren Finanzierung des Turnvereins zu machen. 
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Leider wird uns Nathalie Kunz auf das kommende Jahr verlassen 
und ihre Vorstandstätigkeit aufgeben. Nathalie war für den Verein 
und den Vorstand eine grosse Stütze und hat sich aktiv in die Ge-
schäfte eingebracht und die Finanzen des Vereins immer korrekt 
und hartnäckig geführt. Nathalie, ich danke Dir für Deine grosse 
Arbeit und wünsche Dir für die Zukunft alles Gute. Wir freuen 
uns, dass Du Dein technisches Wissen einerseits in Zukunft in 
den Riegen einsetzen und es anderseits in Kursen bereits erwei-
tern wirst.

Der Vorstand wird sich im kommenden Jahr neben dem ordent-
lichen Betrieb auf die nachfolgenden Geschäfte konzentrieren 
(Ziele):

- 	Erfolgreiche Durchführung des Herbstfestes in Buchberg in  
	 Zusammenarbeit mit der Männer- und Frauenriege Buchberg
-	 Integration der neuen Vorstandsmitglieder und offener  
	 Gedankenaustausch mit neuen, frischen Ideen
-	 Ausbau des Sponsorings (Platzhirsche und Firmen) sowie 
	 Umsetzung eines weiteren Anlass zur Entlastung der Finanzen
-	 Optimale Personalplanung zur Sicherstellung der Nachfolge 
	 in den technischen und administrativen Bereichen

Dank

Bedanken möchte ich mich vor allem bei unseren Mitgliedern, 
welche mit der tollen Stimmung und dem grossen Einsatz dem 
Vorstand die Arbeit nicht nur erleichtern, sondern ihn zusätzlich 
motivieren.

Ein besonderer Dank gebührt meinen Kolleginnen und Kollegen 
im Vorstand für die geleistete Arbeit im vergangenen Jahr. Es  
bereitet mir grossen Spass mit Euch allen zusammenzuarbeiten. 

Den Leiterinnen und Leitern, welche unzählige Stunden in der 
Turnhalle und mit Vorbereitungsarbeiten verbringen, haben mei-
nen grössten Respekt und meine Annerkennung.

Danken möchte ich auch unseren Gönnern, der Dorfbevölkerun-
gen, den Gemeindebehörden von Buchberg und Rüdlingen und 
den Hallenabwarten. Sie alle tragen viel dazu bei, dass unser Ver-
ein funktioniert.

Euer Präsident
Marcel Gehring

Jahresberichte  Präsident
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Gedanklich zurück zum Anfang des Turnerjahres 2011. Erfreulich 
darf ich zurück blicken, viele Schweissperlen flossen über unsere 
Stirnen in den vergangenen 100 Trainings. Unsere Muskeln wur-
den gestärkt, Kondition aufgebaut, Koordination verbessert und 
fleissig an unserer Spannung gearbeitet. So einige blaue Flecken 
durften wir dank dem Barren, Bällen oder Spielgegnern nach 
Hause tragen. Doch dies vergisst man gerne und die Freude am 
Turnen bleibt. 

An der GV begrüssten wir unsere neuen Mitglieder: Louis  
Tornare, Melvin Steiger und Noah Gerber.

In Erlinsbach bereiteten wir uns intensiv auf die bevorstehende 
Wettkampfsaison vor. Für die Frauen war die neue Stufenbar-
renvorführung, welche von Daniela Sieber und Andrea Steiner 
zusammengestellt wurde, einer der Höhepunkte. So einige neue 
Elemente durften wir lernen. 

Die Motivation der TurnerInnen war auch am Ostermontag 
zu spüren. Das Training war straff, denn es wurden innerhalb 
von drei Stunden fünf verschiedene Disziplinen geübt und der  
traditionelle Osterlauf bei den Herren durfte auf keinen Fall fehlen. 

Aus Sicht des TK’s hatten wir drei verschiedene Ziele: 
•	 Die Turner über die ganze Saison (zu) motivieren 
•	 Mit Vorfreude und Spannung an die Wettkämpfe (zu) gehen
•	 Verbessern der einzelnen Disziplinen

Deshalb begannen wir bereits anfangs Jahr, mit dem Messen der 
persönlichen Leistung in jeder Disziplin. Dadurch konnten die 
Turnerinnen und Turner ihre Steigerung der Leistung sehen und 
an ihrem Ziel arbeiten. 

Die Motivation war in der Halle deutlich zu spüren. Die Frauen 
waren sehr engagiert im Stufenbarrenturnen und hatten noch 
so einige Trainings am Mittwochabend. Auch am Muttertag ver-
brachten die Frauen drei Stunden in der Halle und feilten an der 
Gymnastik und an den Stufenbarrenelementen, denn der erste 
Wettkampf war in greifbarer Nähe. Am Chläggi-Cup hatten wir 
unsere Premiere und erturnten 16.55 Punkte.

Bei der LA war der 1. Wettkampf die Einkampfmeisterschaft 
auf dem Munot. Es wurden die ersten Medaillen der Saison  
geholt (siehe Rangliste am Ende).

An der SHVM im unteren Reiat wurden alle TurnerInnen gefor-
dert. Wir starteten in zehn verschiedenen Disziplinen (4x100m, 
80m Pendelstafette, 800m, Kugel, Schleuderball, Weitsprung, 
Hochsprung, Fachtest-Korbball, Gym, SSB). Die Teilnahme war 
sehr erfolgreich, denn wir erreichten in vier Disziplinen den 1. 
Platz und in der PS den 2. Platz. Dies erfreute mich natürlich 
sehr! 

Ans Turnfest Bottighoffen steuerten wir dieses Jahr. Am Frei-
tag reisten bereits 14 TurnerInnen ans Turnfest um den Einzel-
Wettkampf zu absolvieren. Dieses Jahr wurden den Herren beim 
Hindernislauf so einige Hürden gestellt. Erfreulich, dass Barbara 
Müller (Juniorinnen) und Regula Kern (Aktive) eine Auszeichnung 
nach Hause nehmen durften. Das Turnfest, war klein, überschau-
bar und das Wetter wunderschön. Am Samstag starteten wir mit 
24 TurnerInnen am dreiteiligen Vereinswettkampf. Zum letzten 
Mal zeigten wir unsere Gymnastik, denn für das Jahr 2012 wird 
eine neue zusammengestellt.

Auch am Sonntag mussten wir unseren vollen Einsatz geben. An 
der Kreisstafette kamen die Damen in den Final und erreichten 
den 9. Platz. Beim Seilziehen verliessen uns die Kräfte ein wenig 

Jahresberichte  Technische Kommission
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und am „Splash Fun Run“-Wettkampf zählte das Rudern nicht 
zu unserer Stärke. Doch wir erreichten dank den schnellen Zeiten 
im 3km Lauf den 4. Rang. 

Mit den Leistungen in der Gym und im SSB waren wir zufrieden. 
In der LA haben wir unsere Ziele erreicht. Der Fachtest Korbball 
gehört nun definitiv nicht zu unserer Stärke, obwohl wir viel  
dafür geübt haben. Deshalb werden wir diese Disziplin im nächs-
ten Jahr nicht mehr absolvieren, sondern versuchen unser Kön-
nen im Fachtest-Allround. Gemeinsam verbrachten wir ein tolles 
und unvergessliches Turnfest.
 
Die Motivation an verschiedenen Wettkämpfen zu starten, war 
deutlich zu spüren und deshalb entschieden wir uns dieses Jahr 
am TeamMehrkampf zu starten. Wir starteten mit einer Herren 
U20 Mannschaft und einer Damen Aktiv Mannschaft. Beide 
Mannschaften erreichten zur Überraschung den 1. Platz! Für viele 
war dies der letzte Wettkampf, doch Daniela W., Lus und Esther 
wollten die Wettkampfsaison noch nicht beenden und nahmen 
am Werfercup teil und erzielten erfreuliche Resultate. Das Trai-
ning hat sich gelohnt. Einerseits durften wir mehrere Siege nach 
Hause tragen und auch die Noten haben sich in den meisten  
Disziplinen verbessert. Im Kugelstossen und der Pendelstaffete 
war die Note am Turnfest ein wenig schlechter als im letzten Jahr. 
Die Leistung im Weitsprung ist geblieben. Im 800m, Schleuder-
ball, Schulstufenbarren und der Gym haben wir uns verbessert.
 
Das Turnjahr gemeinsam mit Freude zu erleben, im Training, bei 
Wettkämpfen sowie am Turnfest ist uns gelungen. 

An dieser Stelle möchte ich den Leitern; Werner Vaterlaus, Harry 
Fehr, Daniela Sieber, Jürg Planta und Andrea Steiner ganz herz-
lich danken. Es ist schön auf ein funktionierendes Leiter-Team 
zählen zu können! 

Auch an Euch Turnerinnen und Turner geht ein Dankeschön. 
Denn nur gemeinsam können wir diese Ziele erreichen. Ich freue 
mich auf die nächste erfolgreiche Saison und auf die Turnfeste in  
Naters und Frauenfeld!

Regula Kern
TK-Chefin Aktive

Jahresberichte  Technische Kommission
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Rangliste Einkampfmeisterschaften 

Frauen Masters 
Kugel	 2.	 Wiget Daniela (1971) 	 4.11
Wurfkörper	 2.	 Wiget Daniela (1971) 	 18.06

Herren U 18 
Weitsprung	 3.	 Vögele Yannick (1995) 	 5.04
	 5. 	 Schaub Linus (1995) 	 4.88
Wurfkörper	 3.	 Schaub Linus (1995)	 46.36
1000m Lauf	 1.	 Vögele Yannick (1995)	 3:12.4

Aktive
100m Lauf	 1.	 Fehr Lars (1995) 	 11.24
Diskus	 3.	 Vaterlaus Werner (1973)	 23.65

Masters 40
100m Lauf	 1. Fehr Harry (1966)	 13.09
1000m Lauf	 1. Fehr Harry (1966)	 3:02.9

Chläggi Cup 2011

	 1. Runde	 2. Runde	 Total
Gym	 8.24	 8.56	 16.80
SSB	 8.23	 8.33	 16.55

Jahresberichte  Technische Kommission

Werfercup 2011

Werner Vaterlaus
3. Kugel (12.80m), 2. Diskus (27.13m), 2. Schleuderball (45.67m)

Esther Müller
2. Wurfkörper (30.92), 1. Schleuderball (33.81m)

Daniela Wiget
1. Kugel (4.90m), 1. Wurfkörper (14.26m), 1. Schleuderball (20.81m)

Turnfest am See - Auszeichnungen Turnwettkampf

Barbara Müller	 Rang 16 - Junioren	 42.59 Pkt.
(SSB: 8.15, SP: 8.20, SB: 8.15, UHS: 8.59, GYM: 9.50)

Regula Kern	 Rang 13 - Aktive	 44.09 Pkt.
(SSB: 8.65, SP: 8.50, SB: 8.64, UHS: 8.72. GYM: 9.58)

Vergleich der Disziplinen 2010-2011

Disziplin Turnfest 2010 SHVM 2011 Turnfest 2011 Trend
Gymnastik 8.40 8.13 8.73 +

Schulstufenbarren 7.73 8.00 8.63 ++
Pendelstaffette 8.84 9.57 / 8.16 8.30 -
Kugelstossen 8.50 8.76 / 7.09 7.96 -

800m 7.48 7.27 7.55 +
Schleuderball 8.41 9.43 / 7.28 8.52 +
Weitsprung 8.10 9.57 / 8.16 8.08 =
Notel Total 24.64 - 24.48 -      

Bei den SHVM zählt jede Disziplin einzeln und deshalb können in allen Disziplinen alle eingesetzt werden. Zudem gibt es einen Junioren-Bonus. Am Turnfest kann jeweils pro Wettkampfteil nur eine Disziplin absolviert werden.
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Immer wieder im November ist es Zeit auf das vergangene  
Turnerjahr zurückzublicken. Dies ist der Zeitpunkt viele vergan-
gene Turnstunden und Anlässe nocheinmal in Erinnerung zu rufen. 
Dann entsteht bei mir als Jugendhauptleiterin grosse Freude und 
auch Stolz. Ich freue mich über die vielen fröhlichen Gesichter 
der Kinder und Jugendlichen nach einem Training oder über die 
jubelnden Kinder nach einem Wettkampf, an dem wir Erfolge fei-
ern durften. Doch beginnen wir ganz vorne…

Chränzli 2010
Üses Ländli... so hiess das Motto unsers letzjährigen Chränzlis, 
an welchem unsere Jugendriegen fleissig mitgewirkt haben. Die 
kleinen Mädchen überzeugten mit ihrem Tanz ebenso wie die 
kleinen Knaben, welche als Schwinger verkleidet doch einen  
typisch schweizerischen Eindruck hinterliessen. Die grossen 
Mädchen und Knaben zeigten ihr Können am Schulstufenbarren 
oder am Minitramp und peppten ihre Vorführungen mit Tanzein-
lagen auf. Es machte Spass so viele junge Turnerinnen und Turner 
auf der Bühne in der MZH Buchberg zu sehen.

Anlässe und Wettkämpfe 2011
Nach den wohlverdienten Weihnachtsferien starteten die Turnerinnen 
und Turner im Jahr 2011 gleich mit dem ersten Wettkampf. Der 
Kids-Cup mit seinen verschiedenen Hallenleichtathletik-Disziplinen 
war einmal mehr ein toller Anlass für Klein und Gross. Nach den 
Sportferien hiess es dann schon wieder üben, üben üben… Die 
ersten Wettkämpfe waren nicht mehr weit entfernt und auch das 
Schauturnen an Auffahrt lag schon in Reichweite. So stürzten 
sich alle Riegen ins Üben der verschiedenen Disziplinen. So manche 
Kinder sah man an den Abenden in den Sand hüpfen, über die 
Sprintbahn rennen oder Bälle werfen und Kugeln stossen. Auch 
in der Halle wurde fleissig geturnt. An den Geräten wurden fleissig 
neue Übungen erlernt und jedesmal konnten Fortschritte erzielt 
werden.

Bevor es dann allerdings an den ersten Freiluft-Wettkampf ging, 
durften die Kids einen Ausflug an den Rheinfall machen. Mit gut 
50 Kindern konnten wir bei sommerlichem Wetter den Seilpark 
in Neuhausen geniessen und nach dem Spass in luftiger Höhe 
bei einem Lunch im Wald noch weitertoben. Es machte grossen 
Spass mit so vielen Kindern einen friedlichen Ausflug zu machen.

Nur gerade eine Woche später ging es dann an die Schülermeis-
terschaften nach Schaffhausen. Mit 51 Kindern der Jugendriegen 
reisten wir das erste Mal mit dem Car an diesen Wettkampf, da 
es mit Postauto und Zug mit so vielen Kindern logistisch schwierig 
geworden wäre. Das Wetter spielte leider nicht ganz mit, doch 
das machte unseren Athletinnen und Athleten gar nichts aus. Sie 
zeigten Topleistungen und am Ende des Tages konnten wir vor 
allem wegen den Ältesten 21 Mal über einen Podestplatz jubeln. 
Wir gratulieren hier noch einmal allen Medalliengewinnern ganz 
herzlich. Dies waren:

Yannick Vögele:		 1 x Gold, 4 x Silber, 1 x Bronze
Linus Schaub:		  2 x Gold, 1 x Silber, 3 x Bronze
Pascal Fehr:		  1 x Silber
Dominic Fehr:		  2 x Gold, 1 x Silber, 1 x Bronze
Marvin Gerber: 		 1 x Gold, 1 x Silber, 1 x Bronze
Fabian Bürgisser:	 1 x Silber
Jasmine Kern:		  1 x Bronze

Zudem konnten sich zahlreiche weitere unter den besten 12 ihres 
Jahrgangs platzieren und qualifizierten sich somit für das Finale 
im August.

Schon den zweiten Sommer besteht die Möglichkeit für die Gros-
sen der Jugendriegen , ein zusätzliches LA Training zu besuchen 
und die Fertigkeiten in der LA zu vertiefen. Neben den Schüler-
meisterschaften und den Jugendturntagen besucht die LA-Riege 

Jahresberichte  Jugend



13

jeweils die SH/TG-Einkampfmeisterschaften in Frauenfeld. Dort 
können sich die Athleten jeweils in einzelnen Disziplinen messen. 
In diesem Jahr waren 4 Athleten und eine Athletin am Start. Mit 
einer Bronze-Medaille in 200m-Sprint durch Linus Schaub konn-
ten wir einen Podestplatz feiern. Gratulation! Hier gilt auch ein 
spezieller Dank an die Hilfskampfrichter, auf die wir bei diesen 
Anlässen immer wieder zählen dürfen. 

Das traditionelle Schauturnen fand dann am 2. Juni in Rüdlingen 
statt. Die Riegen zeigten ihre einstudierten Reigen vor, was 
beim zahlreich erschienen Publikum für Begeisterung sorgte. 
Am Nachmittag fand dann zum ersten mal nicht der „Hurbig-
sprinter“ sondern der „Hurbiglauf“ statt. Bei diesem neuen Lauf 
wird von den Kindern eine längere Strecke gelaufen, was für die  
Zuschauer viel attraktiver ist, da man die Kinder länger sehen 
kann als beim kurzen Sprint. Auch der Teamlauf war vor allem 
von den kleinen Besuchern wieder gut besucht und es konnten 
sehr viele Preise verteilt werden. Hier nochmals einen herzlichen 
Dank an alle Sponsoren und an die Organisation durch das Muki 
und das Kitu!

Nachdem die Jugendturntage im vorigen Jahr in Rüdlingen statt-
gefunden hatten, machten wir uns am Wochenende nach dem 
Schauturnen auf den Weg nach Beringen. Wie üblich fand am 
Samstag der Wettkampf der Knaben statt. Mit einer grossen  
Kinderschar fuhren wir an den Wettkampf, welcher nach dem 
ersten Einlaufen gleich los ging. Von Leichtathletik, über Nati-
onalturnen bis zum Geräteturnen und Geschicklichkeitsaufgaben 
stand alles auf dem Programm. Die Knaben absolvierten ihren 
5-Kampf bis am Mittag und waren gespannt auf die Resultate am 
Abend. Doch bevor sie diese erfahren konnten galt es noch auf 
dem Rasen anzutreten und sich im Tauziehen und der Pendelsta-
fette mit den Gegnern aus dem übrigen Kanton zu messen. Vor 
allem die Ältesten Knaben, welche mit grosser Unterstützung der 

jüngsten TV-Mitgliedern an den Start gingen, räumten ab, was 
es zu holen gab. Sie siegten in beiden Kategorien ziemlich über-
legen. Doch auch die Läufer aus der 2. Kategorie konnten die 
Pendelstafette für sich entscheiden und die zweiten mit einem 
Vorsprung von über zwei Sekunden hinter sich lassen. Zu diesen 
Top-Mannschaftsleistungen gratulieren wir nochmals herzlich.
Die Podestturner vom Samstag waren:

Lars Fehr		  1. Rang (Gemischt Kat. A)
Pascal Fehr		  2. Rang (LA Kat. A)
Hannes Wanner		 3. Rang (Gemischt Kat. A)
Dominic Fehr		  1. Rang (LA Kat. A)

Das Wetter spielte dann auch am Sonntag noch einmal mit und 
die Mädchen konnten in Beringen einen ebenso schönen Tag mit 
attraktiven Wettkämpfen und vielen Fans verbringen. Im Gegen-
satz zu den Knaben bestritten die Mädchen einen 4-Kampf und 
machten zusätzlich noch den Geländelauf. Auch hier konnten 
die vielen Mädchen gute Plätze erzielen. Bei manchen fehlte nur 
ganz wenig um eine Medallie zu erturnen.
Die Podestturnerin am Sonntag war:

Saskia Meyer		  1. Rang (LA Kat. A)

Die Mädchen konnten zudem in der Kategorie B (98-99) im  
Geländelauf überzeugen und den 2. Platz erlaufen. Auch im Tau-
ziehen hatten wir in der Kategorie 2 ein paar kräftige Mädchen 
beisammen, welche erst im Final durch eine Niederlage gestoppt 
wuren. Auch den Mädchen noch einmal herzliche Gratulation zu 
den tollen Resultaten.

Nach den vielen Wettkämpfen ging es bald darauf in die wohl-
verdienten Sommerferien. Dieser Übergang bedeutete für einige 
wieder ein Neustart in einer neuen Riege. Seit den Sommerferien 

Jahresberichte  Jugend
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zählen wir deshalb auch grossartige Teilnehmerzahlen in den  
Jugendriegen. In keiner Hauptriege sind zur Zeit weniger als 15 
Kinder. Es macht grosse Freude dies zu sehen und macht den Lei-
terinnen und Leitern auch Spass zu leiten.

Nach der Sommerpause fand am 20. August der lang ersehnte 
UBS Kids Cup-Final auf den Munotsportanlagen statt. Bei  
sommerlichem Wetter kämpften die jungen Athletinnen und Ath-
leten um Podestplätze und die Qualifikation für das Schweizer-
finale im Stadion Letzigrund in Zürich. Dominic Fehr konnte sich 
mit klarem Vorsprung vor Sandro Marthaler durchsetzen und sich 
für das Finale in Zürich qualifizieren. Der Doppelsieg der beiden 
Jungs blieb aber nicht das einzige tolle Resultat. Auch Muriel 
Winzeler durfte sich eine Medallie abholen und verpasste die  
Finalqualifikation nur knapp. Ihr habt alle tolle Leistungen er-
zielt, weiter so!

Zwischen den beiden Wettkämpfen fand am 27. August das 
Schlussturnen in der MZH Rüdlingen statt. Von den kleinsten 
Muki-Kindern bis zur Frauen- und Männerriege fanden sich  
Turnerinnen un Turner in der Halle zu einem gemütlichen  
Saisonausklang mit einem Plauschwettkampf zusammen. Der 
regnerische Nachmittag verging an den verschiedenen Posten 
wie im Fluge und die Freude über die Preise bei der Rangverkün-
digung war bei allen Teilnehmern gross. 

Der Spieltag, am 4. September, ist jedes Jahr das Highlight des 
Herbstes. Mit einer riesigen Kinderschar von über 70 Kindern 
reisten wir nach Siblingen. Mit zahlreichen Mannschaften in den 
verschiedenen Spielarten Ringball, Minikorbball und Korbball 
stellten wir uns den Gegnern. Für viele der jüngsten Kinder war 
es der erste Anlass. Dies bedeutete auch, dass es vor allem für die 
Kleinen einige Niederlagen einzustecken gab. Trotzdem hatten 
sie aber riesigen Spass. Im Minikorbball verpassten die Mädchen 

mit dem 4. Platz die Finalqualifikation nur knapp. Leider reichte 
es am Ende des Tages nur einer Korbballmanschaft der Knaben 
für den Einzug ins Finale. 

Diese erfolgreiche Mannschaft startete am Freitag darauf am  
Finale in Hallau sehr optimistisch. Leider glückte der Start in den 
Abend aber nicht wie gewünscht und es mussten Niederlagen 
eingesteckt werden. Erst beim letzten Spiel waren sie dann wieder 
voll dabei und konnten zum Abschluss noch einen Sieg gegen 
Löhningen erreichen, was den Abend fast wieder rettete. 

Die Energie und die Freude vom Spieltag wurde dann weiter in 
die Halle getragen, wo bald darauf der Wunsch geäussert wurde, 
dass die Knaben gerne wieder eine Jugendkorbballmannschaft 
hätten. Nach einigen Abklärungen und Umstellungen im Trai-
ningsplan konnten wir für die Korbball-Wintermeisterschaft eine 
U16-Mannschaft anmelden und das Training nach den Herbst-
ferien starten. Toitoitoi der neuen Mannschaft bei ihren ersten 
Spielen.

Nach den Herbstferien hat das Training für das Chränzli 2011 mit 
dem Motto „Altersresidenz Hurbig-Glück“ begonnen. Wir freuen 
uns auf viele spannende und unterhaltsame Vorführungen!

Ausblick
Nach dem Chränzli haben wir im kommenden Jahr eine kleine  
Verschnaufpause, da wir auf Grund von Terminänderungen 
beim Kids Cup nicht teilnehmen werden. Die Qualifikation hätte  
bereits im November stattgefunden, was für uns ein sehr  
ungünstiger Zeitpunkt ist. Danach werden wir wie jedes Jahr an 
den Schülermeisterschaften und an den Jugendturntagen teil-
nehmen.

Jahresberichte  Jugend
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Leitung 2011
Die verschiedenen Leiterteams haben sich im Turnerjahr 2011 
wie folgt zusammengesetzt:

Jugi gross						    
Rolf Sieber, Alain Flicker, Andreas Manz			 
	
Jugi klein
Regula Kern, Esther Müller, Coni Sieber, Mike Bützberger,  
Yannick Vögele
Mädchenriege gross
Nina Matzinger, Fabienne Matzinger, Barbara Müller,  
Tiffany Steiger, Liliane Wanner (bis zu den Sommerferien)

Mädchenriege klein
Franziska Büchi, Jacqueline Gysel, Selina Misteli,  
Tiffany Steiger (bis zu den Sommerferien), Liliane Wanner

LA-Riege
Roger Kern, Coni Sieber, Werner Vaterlaus

J+S-Kids
Franziska Büchi, Jacqueline Gysel, Regula Kern,  
Fabienne Matzinger, Esther Müller, Coni Sieber

Korbball Jugend
Nathan Neukom, Werner Vaterlaus
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Dank
Zum Schluss möchte ich mich herzlichst bedanken:

•	 bei allen Mädchen und Knaben für ihren regelmässigen  
	 Turnbesuch
•	 bei den Leiterinnen für ihr Engagement in der Halle und an 
	 den Wettkämpfen
•	 bei allen Eltern, die uns spontan unterstützen beim Fahren, 
	 Betreuen und als Fans
•	 bei den Vereinsmitgliedern für ihre Betreuer- und  
	 Kampfrichtereinsätze
•	 bei unseren Kampfrichtern, die uns den Start an den  
	 Leichtathletikwettkämpfen ermöglichen
•	 bei unseren J&S-Coaches Martina Häderli und Senta Neracher
•	 bei den Gemeinden für die Unterstützung und die gute  
	 Zusammenarbeit
•	 beim Vorstand für die Unterstützung

Mit Turnergruss

Esther Müller 
Jugendhauptleitung
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4 Siege, 4 Niederlagen, 1 Unentschieden. Dies ist die Bilanz mit 
welcher wir die Wintersaison 2010/2011 abgeschlossen haben. 
Dabei rausgekommen ist der 3. Schlussrang und somit der erste 
Podestplatz in unserer jungen Korbball-Kariere.

Dadurch angespornt starteten wir in die Sommersaison. Jeden 
Dienstag haben wir gemeinsam mit den Männern trainiert, um 
uns auch in der kommenden Meisterschaft behaupten zu können. 
Und siehe da; an unserem ersten Spieltag im Mai setzten wir mit 
einem klaren Sieg von 6:2 ein Zeichen!

Während wir noch mitten in der Saison steckten, mussten wir 
allerdings bereits wieder an die Wintersaison denken. Eins war 
klar so wie letzten Winter, in Bezug auf die Trainings, konnten 
wir nicht weiter machen. Also machten wir uns auf die Suche 
nach einem Trainer. Am zweitletzten Spieltag der Saison mussten 
wir uns dann schliesslich besonders viel Mühe geben, denn auf 
der Zuschauertribüne erblickten wir Jürg Matzinger, den wir als 
Trainer angefragt hatten und der sich nun ein Bild von unseren 
„Spielkünsten“ machen wollte. Nun bangten wir um seine Zusage. 

Zum Saisonende überschlugen sich die positiven Ereignisse. Am 
10. September gaben wir nochmals Vollgas und konnten uns den 
2. Schlussrang in den Sommermeisterschaften sichern!!! An die-
ser Stelle vielen Dank für die Ersatzspielerinnen, die kurzfristig 
eingesprungen sind und uns zu diesem tollen Ergebnis verholfen 
haben. 

An der kantonalen Spielersitzung erfuhren wir, dass wir in die  
1. Liga aufsteigen können, da die Erstplatzierten auf den Aufstieg 
verzichten. Damit nicht genug, denn in der Wintersaison verzich-
teten die ersten beiden Mannschaften auf die erste Liga, worauf 
wir auch hier aufsteigen konnten. Somit werden wir die kom-
mende Sommer- und Wintersaison in der ersten Liga bestreiten.

Schliesslich erhielten wir auch noch die definitive Zusage von 
Jürg Matzinger als Trainer, was das Tüpfchen auf dem i bildete. 
Gemeinsam mit den Männern bereiten wir uns nun auf die neue 
Saison vor. Jürg, vielen Dank für die guten Trainings, bei welchen 
bereits viel Schweiss geflossen ist. 

Jetzt sind wir gespannt was uns in der ersten Liga erwartet.  
Natürlich werden wir unser Bestes geben, jetzt wo wir sogar  
einen Trainer haben!

Die kommende Saison wird es sicherlich härter werden, aber das 
gute Klima in unserem Team wird uns auch hier helfen, denn nur 
zusammen können wir erfolgreich sein! 

Für das Korbball der Damen
Selina Misteli

Jahresberichte  Korbball Damen
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Ein wilder Elki-Haufen rockt die Turnhalle

Das sportliche Jahr des Eltern-Kind-Turnens 2010/2011 war ein 
Hit. Bis zu 22 Päärli stürmten wöchentlich und voller Tatendrang 
die Turnhalle. 88 Beine und 440 Finger wollten regelmässig  
erleben, welche Fertigkeiten in ihnen stecken. Ein tolles Erlebnis 
für Gross und Klein!

Nach den ersten zaghaften Versuchen liessen sich die kleinen 
Sportskanonen mit zunehmender Selbständigkeit vom jeweiligen 
Thema begeistern: zuerst noch vorsichtig mit dem Raben „Karli“, 
schon viel neugieriger auf einer grossen Entdeckungsreise durch 
die Schweiz, dann als wilde Tiere im Zoo und schliesslich als toll-
kühne Zirkusartisten. Immer besser gelangen die verschiedenen 
Elemente: vom Balancieren über das Klettern bis zum Überspringen 
von Hindernissen. Und die Begeisterung machte nicht Halt bei 
den Kleinsten. Auch die Eltern waren konzentriert und mit grossem 
Engagement mit dabei. Das machte die Arbeit von Simone und 
Kathrin fast zum „Kinderspiel“. Den theoretischen Hintergrund 
und immer wieder neue Ideen holten sich die zwei Reiseleiterin-
nen, Tierpflegerinnen oder Gärtnerinnen an den jährlichen Fort-
bildungskursen.

Auch uns hat’s ganz viel Spass gemacht. Vielen Dank an die  
Eltern, die Kinder, das Lehrer- und Abwartsteam sowie die  
Turnenden Vereine für die Unterstützung!

Simone Matzinger
Kathrin Jäger

(Bilder: beim „Autorennen“ am Schauturnen 2011)

Jahresberichte  ELKI
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Protokoll GV 2010
Turnverein Buchberg-Rüdlingen

Datum		  14. Januar 2011
Zeit		  20.30 Uhr (Beginn Versammlung)
Ort		  Rest. Sternen, Buchberg

Anwesende	 38 Aktive
		  7 Ehrenmitglieder
		  6 Gäste

Vorsitz		  Marcel Gehring, Präsident
Protokoll	 Andrea Steiner
Stimmenzähler	 Lilianne Wanner, Werner Vaterlaus,
		  Adrian Keller

Agenda		  1. Begrüssung und Appell
		  2. Protokoll der GV vom 15.01.2010
		  3. Abnahme der Jahresrechnung
		  4. Abnahme der Jahresberichte
		  5. Mutationen
		  6. Wahlen
		  7. Jahresprogramm / Ausblick 2011
		  8. Budget / Mitgliederbeiträge
		  9. Ehrungen
		  10. Umfrage

1.Begrüssung und Appell
Der Präsident begrüsst die Turner und Turnerinnen, die Ehren-
mitglieder (Marlies Erne, Coni Sieber, Sandra Brunner, Peter Egli,  
Harry Fehr, Jürg Sieber, und Jacqueline Gysel), die Kampfrichter  
(Susanne Kilchsperger, Coni Sieber) und die Gäste (Andreas Brunner 
UHT, Nadya Misteli KITU, Sonja Rüeger und Brigitte Ochsner FR, 
Rolf Sieber und Nathan Neukom MR).

Die obligaten Listen werden zur Zirkulation durchgereicht.
Regula macht den Appell.

Stimmenzähler: Lili Wanner, Werner Vaterlaus und Adrian Keller 
werden mit Applaus gewählt.

2. Abnahme des Protokolls der GV 2009
Wird ohne Kommentar der Verfasserin Joëlle Hofer verdankt.

3. Abnahme der Jahresrechnung 2009/2010
Nathalie stellt die Jahresrechnung sowie die Abrechnungen von 
Chränzli 2009 und Schauturnen 2010 vor.

Marcel stellt die Abrechnung der JTT 2010 vor. Als Dankens- 
geschenk wird allen Helfern ein Sackmesser verteilt.

Die Fun and Sports Abrechnung wird ebenfalls vorgestellt.
Nathalie stellt die Bilanz- und Erfolgsrechnung vor.

Jürg Sieber (Revisor), liest den Revisorenbericht vor. 

Die Jahresrechnung wird durch eine einstimmige Abstimmung 
mit Applaus verdankt.

4. Abnahme der Jahresberichte
Marcel stellt die Jahresberichte zur Abnahme vor. Sie werden 
durch eine einstimmige Abstimmung mit Applaus verdankt.  
Nathalie stellt den Jahresbericht des Präsidenten zur Abnahme 
vor. Er wird einstimmig verdankt.

5. Mutationen
Neuaufnahmen
Die Mitturner Louis Tornare, Melvin Steiger und Noah Gerber 
werden als TV-Mitglieder aufgenommen.

Jahresberichte  Protokoll der GV 2010 vom 14.01.2011
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Austritte
Keine

Der TV Buchberg-Rüdlingen verfügt somit neu über 52 Aktivmit-
glieder.

Rücktritte
Andrea Senn tritt als OK-Präsidentin Chränzli, als Gerätelei-
terin Aktive und Jugend zurück und erhält als Geschenk einen 
Quittenbaum. Isabel Surbeck und Sabrina Wegmann treten als  
Leiterin Jugend zurück und Sandra Brunner tritt als TK Mitglied 
zurück. Es erhalten alle einen Gutschein. Joelle tritt als PR-Chefin 
zurück. Sie erhält einen Gutschein.

6. Wahlen
Es finden keine Gesamtwahlen statt. Maria Bonomo und Senta 
Neracher werden einstimmig in den Vorstand gewählt. Der Vor-
stand konstituiert sich an der ersten Sitzung selbständig.

Die 4 neue Leiterinnen (Nina Matzinger, Fabienne Matzinger,  
Liliane Wanner, Tiffany Steiger) für die Jugend werden vorgestellt

Offene Posten im Verein werden ebenfalls vorgestellt und den 
Mitgliedern schmackhaft gemacht.

7. Jahresprogramm / Ausblick
Regula stellt das neue TK (Lus, Harry Daniela und Regu) und das 
neue Motto vor.

Motto: Turnen macht mobil mit Sport, Spass und Spiel

Regula stellt einen Fragebogen vor, den die Turner und Turnerinnen 
ausfüllen und ins nächste Training mitbringen sollen. Dies soll 
dem TK helfen, die Turnstunden den Bedürfnissen mehr anzupassen.

Das Jahresprogramm wird kurz erläutert.

Esther informiert über TK Infos Jugend. Diverse Jahresanlässe 
werden besucht und an allen Anlässen werden noch Betreuer 
oder Kampfrichter gesucht.

Die Siegerehrung der VM 2010 wird von Lus gehalten:

Damen				  
Rang 1: 		 Franziska Büchi
Rang 2: 		 Daniela Sieber
Rang 3: 		 Liliane Wanner

Herren					   
Rang 1: 		 Andi Manz				  
Rang 2: 		 Werner Vaterlaus
Rang 3:		  Lars Fehr

Die diversen Anlässe und das Jahresprogramm werden bestätigt.

8. Budget
Nathalie stellt das neue Budget für das Vereinsjahr 2011 vor.
Marcel stellt das neue Bonussystem der Leiter vor.

Der Vorstand stellt den folgenden Antrag (Wortlaut):
Die Mitgliederbeiträge werden ab 2011 für alle Mitglieder defi-
nitiv auf CHF 120 fixiert. Die Kategorie „Korbball“ entfällt. Mit-
glieder bis zum vollendeten 19. Lebensjahr bezahlen 50% des 
Beitrages. Auf eine separate Erhebung von Beiträgen für die 
Turnfeste (Einzel und Verein) wird weiterhin verzichtet. Es gibt 
keine Ausnahmen mehr. 

Der Antrag wird mit grosser Mehrheit angenommen.
Das Budget 2011 wird einstimmig angenommen.

Jahresberichte  Protokoll der GV 2010 vom 14.01.2011
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9. Ehrungen
Regula ehrt die fleissigsten Turner und Turnerinnen des Jahres. 
Dies wären: Esther Müller, Andi Manz, Werner Vaterlaus, Selina 
Misteli, Franziska Büchi

Bestleistungen werden verkündet: 
Daniela Sieber		  Note 10, Schleuderball
Lars Fehr		  1. Platz, LA Wettkampf

Den Kampfrichtern wird für den Einsatz gedankt.
LA: Hanspeter Erne, Susanne Kilchsperger und Fabienne Anet
Geräteturnen: Coni Sieber

Dem KITU und MUKI Team wird für die Gestaltung des Schauturnen-
Nachmittags gedankt.

Dem Fun and Sports Leiterteam wird herzlich gedankt. Esther 
verteilt allen einen Fotokalender als Geschenk.

Jacqueline Gysel wird für den Einsatz im SHTV gedankt.

Dem „Roten-Faden“ Team wird für den Einsatz am Chränzli ge-
dankt und einen Essensgutschein überreicht.

Ehrung Miss und Mister TV
Mister: Alain Flicker wird von Lars zum Mister TV 2011 gewählt
Miss: Selina Misteli wird von Daniela zur Miss TV 2011 gewählt

Der und Die beste Turner und Turnerin des Jahres werden von  
Regula mit einem Gutschein geehrt.

Damen: 		 Franziska Büchi
Herren: 		 Andreas Manz

Jahresberichte  Protokoll der GV 2010 vom 14.01.2011

Spezialehrung
Coni und Rolf werden mit einem Essensgutschein von Tito geehrt 
für Ihre unermüdliche Arbeit beim TK Jugend.

Regula und Esther nehmen die Ehrung von Andrea Senn zum  
Ehrenmitglied vor. Mit einer speziellen Laudatio wird Andi  
verdankt, einstimmig und mit grossem Applaus in den Kreis der 
Ehrenmitglieder aufgenommen.

10. Umfrage

Die Listen sollten noch ein bisschen besser ausgefüllt werden.

Für das Skiweekend 2011 wird von Adrian Keller Werbung  
gemacht. Es sind noch Plätze frei.

Infos zur STV Mitgliederkarten werden verschickt.

Rolf Sieber MR bedankt sich für die Einladung und auch für die 
gute Zusammenarbeit unter dem Turnerjahr. Er gratuliert auch 
für die tollen Leistungen und bedankt sich bei Alain für die  
super Arbeit in der Jugi. Er wünscht alles Gute für das kommende 
Turnerjahr.

Brigitte Ochsner bedankt sich für die Einladung und die tolle Zu-
sammenarbeit und freut sich über die hohe Anzahl an jungen 
Turnerinnen und Turner.

Andreas Brunner bedankt sich für die Einladung. Er freut sich auf 
das kommende gemeinsame Jahr mit gemeinsamen Anlässen und 
er wünscht ein gutes Turnerjahr.

Marcel bedankt sich bei allen für das Erscheinen und zum  
Abschluss wird gemeinsam das Turnerlied gesungen.
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Statistiken  Medaillenspiegel Jugend und Aktive

Im 2011 konnten durch die Turnenden Vereine Buchberg-
Rüdlingen an den jeweiligen Hauptanlässen Top-Leistungen 
erzielt werden und zwei Mal wurde der Medaillenspiegel 
sogar gewonnen.

Die Medaillenspiegel zeigen die Erfolge der Jugend, des 
Turnvereins sowie der Männer- und Frauenriege an den 
Schaffhauser Verbandsmeisterschaften und den Schüler-
meisterschaften 2011.

Medaillenspiegel Schaffhauser Verbandsmeisterschaften

Rang Riege/Verein Gold Silber Bronce Gesamt

1 Buchberg-Rüdlingen 8 4 12

2 Schleitheim 7 2 4 13

3 Thayngen 4 6 3 13

4 Herblingen 3 1 1 5

5 Wilchingen 2 7 2 11

6 Schaffhausen 2 1 2 5

7 Beringen 2 1 1 4

8 Buchthalen 2 1 3

9 Unterer Reiat 1 3 4 8

10 Löhningen 1 1 4 6

11 Beggingen 1 1 2 4

12 Hallau 1 1 2 4
Wertung alle Vereine nach Gemeinden (TV/MR/FR zusammen).

Medaillenspiegel Schülermeisterschaften (Knaben)

Rang Riege/Verein Gold Silber Bronce Gesamt

1 Buchberg-Rüdlingen 7 9 7 23

2 Löhningen 6 5 11 22

3 LC Schaffhausen 6 5 2 13

4 Beringen 6 4 4 14

5 Thayngen 3 3 3 9

6 Dörflingen 3 2 5

7 Schlaate 3 1 2 6

8 Merishausen 1 2 3

9 Gächlingen 2 2

10 Winkel  2  2

11 Stein am Rhein  1 2 3

12 Wilchingen   1 1
Wertung alle Vereine nach Gemeinden

Medaillenspiegel Schülermeisterschaften (Mädchen)
Rang Riege/Verein Gold Silber Bronce Gesamt

1 LC Schaffhausen 18 16 10 44

2 Schlaate 8 3 6 17

3 Löhningen 3 2 2 7

4 Beringen 2 7 2 11

5 Thayngen 2  4 6

6 Buchberg-Rüdlingen 1 2 1 4

7 Herblingen 1 1 2 4

8 Merishausen 2 2 4

9 Siblingen 2 2

10 Hallau 1 4 5

Wertung alle Vereine nach Gemeinden
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Was ziehet so munter das Tal entlang? 
eine Schar im weissen Gewand. 

Wie mutig brauset der volle Gesang, 
Die Töne sind mir bekannt. 

Sie singen von Freiheit und Vaterland, 
ich kenne die Scharen im weissen Gewand. 

Hurra, hurra ..... 
du fröhliche Turnerschar 

Es ist kein Graben zu tief zu breit, 
hinüber mit flüchtigem Fuss. 

Und trennen die Ufer der Strom so weit, 
hinein in den tosenden Fluss. 

Er teilt mit den Armen der Fluten Gewalt 
und aus den Wogen der Ruf noch erschallt: 

Hurra, hurra ..... 
du fröhliche Turnerschar 

So wirbt der Turner mit Kraft und Mut, 
mit Frührots freundlichem Strahl, 

bis spät sich senket der Sonne Glut 
und Nacht sich bettet im Tal. 

Und klingt der Abendglocken Klang, 
dann ziehen wir nach Hause mit fröhlichem Gesang: 

Hurra, hurra ..... 
du fröhliche Turnerschar 

Turnerlied
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Infos  wichtige Daten im 2012 und Trainingszeiten

Die wichtigsten Anlässe im 2012
TV und Jugend Buchberg-Rüdlingen

Skiweekend Aktive	 18./19. Februar
Engadiner Skimarathon	 11. März
Trainingsweekend Aktive	 17./18. März
Ostermontags-Training	 09. März
Vereinsversammlung I/2012	 10. März
Schülermeisterschaften	 06. Mai
Schauturnen (Auffahrt)	 17. Mai
Einkampfmeisterschaften	 23. Mai
Chläggi-Cup	 26. Mai
Jugendturntage	 09./10. Juni
Turnfest Naters	 15. - 17. Juni
Turnfest (Einzel) Frauenfeld	 23./24. Juni
Turnfest (Verein) Frauenfeld	 30. Juni / 01. Juli
Fun and Sports 2012	 05. - 11. August
Werfercup	 29. August
Regionalspieltag Jugend	 02. September
Herbestfest in Buchberg	 08./09. September
Turnfahrt	 15./16. September
Vereinsversammlung II/2012	 18. September
Kindervorstellung (Chränzli)	 05. Dezember (Mi!)
Chränzli	 08./15. Dezember
Generalversammlung 2012	 18. Januar 2013

Trainingszeiten
Turnende Vereine Buchberg und Rüdlingen

Montag
14.00 - 15.00	 Seniorinnen Buchberg
17.45 - 18.45	 J+S Kids
18.45 - 20.00	 LA Riege 
	 Korbball Jugend 
20.00 - 22.00	 Männerriege Rüdlingen 

Dienstag
09.15 - 10.15	 ELKI Turnen
18.30 - 20.00	 Mädchenriege gross
18.30 - 20.00	 Jugi gross
20.15 - 22.00	 Turnverein Herren
20.15 - 22.00	 Turnverein Damen

Mittwoch
16.30 - 18.00	 Senioren Buchberg
19.30 - 20.45	 Frauenriege Rüdlingen
20.15 - 21.45	 Frauenriege Buchberg

Donnerstag
10.00 - 11.00	 Seniorenturnen Rüdl.
18.15 - 19.45	 Jugendriege klein
16.00 - 16.55	 Kinderturnen (Gr. 1)
17.00 - 17.55	 Kinderturnen (Gr. 2)
20.15 - 22.00	 Männerriege Buchberg
20.15 - 22.00	 Korbball Aktive

Freitag
18.30 - 20.00	 Mädchenriege klein
20.15 - 22.00	 Turnverein gemischt




